
Herzliche Gratulation
BirdLife Luzern und das ganze Leitungsteam (Martin Buchs, René Hardegger, Samuel Wechs-
ler, Dominik Henseler und Daniel Muff) gratulieren den Absolventinnen und Absolventen zum Ab-
schluss des Kurses und wünschen allen viele schöne Beobachtungen und Freude an ihrem Hobby.

Bau der Anlagen notwendigen 
Zufahrts strassen, Baupisten und 
-plätze müssen zudem vollständig 
zurückgebaut und renaturiert wer-
den, um den Verbrauch wertvoller 
Kulturlandfläche zu begrenzen.

|Martin Käch
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Aufbau einer Geschäftsstelle
An der Delegiertenversammlung 

2015 wurde beschlossen, den Sek-
tionsbeitrag pro Mitglied ab 2016 
auf 5 Franken zu erhöhen, um eine 
Geschäftsstelle für BirdLife Luzern 
einzurichten (siehe Info Nr. 2/15). 
Es wurde entschieden, dass eine Ar-
beitsgruppe bis im Herbst ein Kon-
zept ausarbeitet.

In der Zwischenzeit hat sich die 
«Arbeitsgruppe Geschäftsstelle» 
drei mal getroffen. Sie besteht aus 
Mitgliedern der Sektionen (Elsbeth 
Blättler und Sebastian Meyer, OG 
Luzern), des Vorstands von Bird-
Life Luzern (Hans Schmid und Pe-
ter Knaus) sowie externen Personen 
(Barbara Trösch und Roman Graf, 
beides ehemalige Präsidenten von 
BirdLife Luzern).

Mittlerweile wurde das Pflichten-
heft für die Geschäftsführerin oder 
den Geschäftsführer aufgestellt, wo-
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bei die Aufgaben mit dem Vorstand 
im gegenseitigen Einvernehmen in 
einem Jahresprogramm festgelegt 
werden sollen. Auch die Stellenaus-
schreibung und die Vereinbarung 
für das Anstellungsverhältnis auf 
Mandatsbasis wurden geregelt. Mit 
der Geschäftsstelle sollen haupt-
sächlich die Kampagnen von Bird-
Life Schweiz auf kantonaler und 
lokaler Ebene umgesetzt, die Sekti-
onen unterstützt und neue Finanz-
quellen erschlossen werden.

Als nächstes werden die Sektio-
nen zu einer Vernehmlassung zu 
diesem Konzept eingeladen, in dem 
auch die Zukunftsszenarien skiz-
ziert sind. Im Optimalfall kann der 
neue Geschäftsführer an der nächs-
ten Delegiertenversammlung vorge-
stellt werden.

|Peter Knaus
Präsident

Der Feldornithologiekurs (FOK) 
startete im Januar 2014 und bot 
mit 21 Exkursionen und 16 Theo-
rieabenden bis Ende Juni 2015 ein 
umfangreiches Programm. Die 23 
Teilnehmenden kamen aus den 
Kantonen Luzern, Zürich, Schwyz, 
Ob- und Nidwalden. Es waren Leu-
te aus diversen Alters- und Berufs-
gruppen, die sich schnell zu einer 
sehr  guten und interessierten Ex-
kursionsgruppe zusammenfanden.

Speziell waren sicherlich die bei-
den Wochenende am Bodensee 
und im Fanel. Durch die Besuche 
der bekannten Vogelgebiete in der 
Schweiz konnte eine Vielzahl an ver-

FOK 2014/2015 – Erfolgreicher Abschluss
schiedenen Arten bestaunt werden. 
Es wurden viele spannende Beob-
achtungen gemacht und das Spekt-
rum an neu gesehenen Arten reichte 
von der Heckenbraunelle über die 
Zwergdommel bis zur Korallenmö-
we. Bei der Abschlussprüfung am 
Flachsee konnte doch tatsächlich 
eine Gruppe diese Rarität beobach-
ten. 

In Erinnerung bleibt auch die Ex-
kursion im September 2014 auf den 
Gurnigel, wo der Greifvogelzug im 
Mittelpunkt stand. Der Fisch adler 
flog eine halbe Stunde vor dem Ex-
kursionsbeginn durch, und am spä-
teren Nachmittag, als die meisten 

schon zuhause waren, zeigte sich 
ein ziehender Schlangenadler. Da-
zwischen, wen erstaunt es, war nicht 
gerade der Bär los.

Trotzdem konnten viele Arten im 
Feld gehört oder gesehen und mit 
ähnlichen Arten verglichen werden. 
Daneben boten die Theorieanlässe 
spannende Hintergrundinforma-
tionen, wobei die Anlässe mit Fach-
leuten von der Vogelwarte speziell 
interessant waren. Nun gilt es für 
die Teilnehmenden, ihr erlerntes 
Wissen anzuwenden und weiter in 
der Praxis zu vertiefen.

|René Hardegger
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Die Meinung von BirdLife Luzern ist im 
Einklang mit BirdLife Schweiz. Unser 
Dachverband hat kürzlich seine Haltung 
gegenüber der Winkraft in der Zeitschrift 
ornis dargelegt. Der Artikel kann über den 
folgenden Link heruntergeladen werden.

www.birdlife.ch/wind


